
 
 
 
 

 

 
 
Datum:  21. November 2018 
Beginn:  18:30 Uhr 
Ende:  21:12 Uhr 
Ort:  Stadthaus, Am Packhof 2-6, Raum E 070 

 
 
 Mitglieder  Stellv. Mitglieder 

Anwesend: Anwesend: 

x Edelmann, Anne  Dorfmann, Regina 

x Günther, Olaf  Graf, Christian 

x Haring, Stephan  Lerche, Dirk 

 Hartmann, Thomas x Möller, Roman 

x Micheilis, Irina x Teubler, Ulrich 

x Pötter, Joachim  Trübe, Birgit 

x Rosehr, Dirk  Staffeld, Maik 

 Thierfelder, Dr., Dietrich   

x  Werner, Frederic   

 

 Gäste  Gäste 

x Wetzel, Dörte (Polizei/Kontaktbeamtin) x Behindertenbeirat 

   Seniorenbeirat 

    

    

 

 
Beschlossene Tagesordnung  

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
2. Bestätigung der Tagesordnung und des Protokolls der letzten Sitzung 
3. Bericht des Vorsitzenden und aus anderen Gremien 
4. Beschlussvorlage 01508/2018 „1. Änderungssatzung der Schülerbeförderungssatzung der 

Landeshauptstadt Schwerin“ 
5. Beschlussvorlage 01577/2018 „1. Änderungssatzung über die Festlegung von 

Schuleinzugsbereichen für die allgemeinbildenden Schulen der LHS Schwerin“ 

6. Antrag CDU-Fraktion: Regelung für die Pausenzeiten bei der Straßenmusik vereinfachen – 
Vorlage 01470/2018 (Wiederaufruf) 

7. BUGA-Mittel für Kinderprojekt 

8. Sonstiges  

 
  



 
 
 
 

Zu TOP 1 
 
Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden, und stellt die form- und fristgerechte Einladung 
sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Zu TOP 2 
 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig bestätigt. Die Tagesordnung wird in der wie 
oben dargestellten, gegenüber der Einladung leicht angepassten Form, einstimmig beschlossen. 
 
Zu TOP 3 
 

 Beleuchtung am Platz der OdF, keine niederstehenden Lampen möglich wegen hoher 
Vandalismusgefahr (so Herr Bierstedt auf letzter Sitzung), aber durch Frau Rogin (Untere 
Denkmalbehörde) erfolgte nun Hinweis, es gäbe doch Leuchten, die auch Herr Bierstedt als 
realistisch ansehen würde. Thema wird später nochmal aufgerufen, wenn Klärung mit Herrn 
Bierstedt möglich 

 Kreuzung Voß/Sandstr. wurde instandgesetzt 

 OBR-Vorsitzender hat Telefonat mit dem Eigentümer des Geländes der ehem. Möbelwerke in 
der Wismarschen Straße geführt -> eine privatwirtschaftliche Umsetzung von Wohnungsbau 
bleibt Planung und wird aus Sicht des ET auch realisiert. Aktuell noch rechtliche 
Verkaufsschritte in Gang. Im Falle eventueller Probleme habe der ET weiteren Investor. 

 während der Baumaßnahme "Schlachtermarkt" ist zonenübergreifendes Parken zwischen 
den Zonen A & C möglich, ebenso stehen personenbezogene Parkplätze zur Verfügung 

 zur nächsten OBR-Sitzung am 05.12. wird der heute ausgefallene TOP mit Herrn Eisenberg 
vom NVS nachgeholt 

 
 
Zu TOP 4  
 
Kurze Diskussion zu der Vorlage. 
 
Mehrheitliche Zustimmung für die Vorlage 09 dafür |  00 dagegen  |  00 Enthaltungen 
 
 
 
Zu TOP 5  
 
OBR-Vorsitzender weist darauf hin, dass die Vorlagen aus TOP 4 und 5 lt. Satzung der 
Ortsbeiräte zwingend durch die Ortsbeiräte hätten behandelt werden müssen. Wie bereits bei 
der Erstvorlage der Satzung aus TOP 5 im vergangenen Jahr hat dies aber offensichtlich die 
zuständige Fachverwaltung nicht getan. Dass die beiden Vorlagen in den OBR gelandet sind, ist 
allein Ergebnis der Hauptausschuss-Sitzung. Der OBR-Vorsitzende wird durch die Mitglieder in 
seinem Vorhaben bestätigt, demnächst im zuständigen Dezernat nachzufragen, weshalb beide 
Satzungen eben nicht satzungsgemäß direkt den OBR vorgelegt wurden.  
 
Mehrheitliche Zustimmung für die Vorlage 08 dafür |  01 dagegen  |  00 Enthaltungen  



 
 
 
 

 
Zu TOP 6  
 
Der Ortsbeirat stimmt zuerst die Änderungsvariante des  Umweltausschusses zum vorliegenden 
Antrag ab. Dieser besagt, dass Straßenmusik täglich zwischen 10 Uhr und 19 Uhr abwechselnd 
60min gestattet und 60 min nicht gestattet ist. Demnach ist Straßenmusik in den geraden 
Stunden 10, 12 …) gestattet, in den ungeraden ( 11, 13 …) nicht. 
 
Dem beschriebenen Vorschlag wird mehrheitlich zugestimmt:  
08 dafür |  01 dagegen  |  00 Enthaltungen 
 
Die Gegenstimme erklärt, dass sie auch gegen jede andere Einschränkung stimmen würde. Mit 
Zustimmung aller wird daher die vorliegende Vorlage (30-Minuten-Regelung) nicht mehr 
abgestimmt.   
 
 
Zu TOP 7  
 
Der „Verein zur Förderung der Kinder der Schweriner Kinderklinik und des Kinderzentrums 
Mecklenburg e.V.“ erhält aus den BUGA-Überschüssen eine Förderung seitens des OBR – 
entsprechend den einzeln eingereichten Positionen – i.H.v. 1.500,-€  

 
Mehrheitliche Zustimmung für den Antrag 09 dafür |  00 dagegen  |  00 Enthaltungen 
 
 
Zu TOP 8 
 
Keine weiteren Themen 
 
  
Ende 19 Uhr 20 
  
 
 
Für die Richtigkeit: 
    U. Teubler  
  

 


